
Heute dominieren in der �ffentlichen Bildungs-
diskussion wie selbstverst�ndlich betriebswirt-
schaftliche Kategorien und Methoden (Qualit�ts-
kontrolle, Effizienz- und Nutzenmaximierung,
Evaluation, Outputorientierung, Standardi-
sierung). Vor diesem Hintergrund stellt sich die
Frage, ob die Selbstverst�ndigung �ber Bildung
einer korrektiven Erinnerung an die weiteren
Horizonte der »klassischen« Bildungsdebatte
bedarf, um die mit dem Bildungskonzept ein-
hergehenden Sachfragen unverk�rzt und ohne
allzu rasche Vorentscheidungen in den Blick zu
bekommen.

Jean-Claude Wolf /
Peter Schaber

Analytische
Moralphilosophie

PR
A
KT

PH
IL

H
ut

te
r

/
Ka

rt
he

in
in

ge
r

·
B
ild

un
g

al
s

M
it

te
l

un
d

Se
lb

st
zw

ec
k

A

BAND 54
ALBER PRAKTISCHE PHILOSOPHIE B

83

ISBN 978-3-495-48393-0

9 783495 483930

https://doi.org/10.5771/9783495993934-1 - am 17.01.2026, 14:44:13. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783495993934-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


PRAKTISCHE PHILOSOPHIE

https://doi.org/10.5771/9783495993934-1 - am 17.01.2026, 14:44:13. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783495993934-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Zu diesem Buch:
Der Band erschließt die Probleme, Positionen und Begriffe der philo­
sophischen Ethik unseres Jahrhunderts. Als kompakt orientierender 
Leitfaden richtet er sich an alle, die sich in kaum noch überschauba­
ren Diskussionen über Fragen der Metaethik, der normativen Ethik 
und der angewandten Ethik zuverlässig informieren wollen. Darüber 
hinaus kommen Anregungen aus den empirischen Wissenschaften 
zur Sprache sowie das Verhältnis der philosophischen Ethik zu den 
Theorien des guten Lebens.

This book elaborates on the problems, positions, and terms of philo- 
sophical ethics in our Century. As a compact survey it is suitable for all 
those seeking a reliable Orientation in questions of metaethics, nor­
mative ethics, and applied ethics. In addition proposals are included 
from the empirical Sciences regarding language and the relationship 
of philosophical ethics to the Theory of the Good Life.

Die Autoren:
Jean-Claude Wolf, geb. 1953, Professor für Ethik und praktische Phi­
losophie an der Universität Fribourg in der Schweiz. Veröffentlichun­
gen im Bereich der Ethik, Rechtsphilosophie und praktischen Philo­
sophie; bei Alber: „Verhütung oder Vergeltung? Einführung in 
ethische Straftheorien“ (1992) und „Kommentar zu Mills Utilitaris­
mus“ (1992).
Peter Schaber, geb. 1958, Assistenzprofessor für Philosophie unter 
besonderer Berücksichtigung der Ethik an der Universität Zürich. Ver­
öffentlichungen vor allem zur Ethik, Rechtsphilosophie und prakti­
schen Philosophie; bei Alber: „Moralischer Realismus“ (1997) und 
(zusammen mit Philipp Balzer und Klaus Peter Rippe:) „Menschen­
würde versus Würde der Kreatur“ (1998).
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